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227 Sitzung Donnertag den 18 März 2 Uhr
Am Tiſche des Bundesrats von Einem
Den Platz des Abg Bebel der heute vor 4 Jahren ſeine erſte Rede

hielt ſchmückt ein Strauß von roten Rofen

Der Mülitäretat
Dritter Tag

Abg Liebermann von Sonnenberg wirtſch Vg Eine durch
greifende Reorgantjation des Heeres iſt jetzt noch nicht notwendig Wir
müſſen ſtark gerüſtet ſein denn die Stunde der Gefahr kommt für uns
Falſche Sparſamkeit iſt von Uebel Säße ein Scharnhorſt hier im Hauſe
ſo würden wir ihm wohl andächtig zuhören aber einen maßgebenden Ein
fluß nicht einräumen der muß der Verwaltung vorbehalien ſein Die
zweijährige Dienſtzeit für die Kavallerie iſt unmöglich Der Duill iſt der
Träger unſerer großen Kriegserfolge Die geheimen Qualifikationen ſind
notwendig Gott erhalte uns unſere jungen Offiziere ſo wie ſie ſind
Schade daß ich meinem Blockgenoſſen Müller Meiningen nichts Angenehmes
ſagen kann Die Offiziere auf die er ſich beruft werden ſicherlich ſeufzen
Gott beſchütze uns vor dieſen Freunden Herr Stücklen hat die alten ab
geſpielten Bebelſchen Walzen uns vorgeführt Dieſe Taſchenſpielerkunſtſtücke
die das Volk mit der Sozialdemokratie verwechſeln machen auf niemand
nehr Eindruck Jetzt wo vielleicht in dieſem Augenblick der Kriegsblitz
iber den Gewitterhorſt ſchon zuckt kann nur frevelhafter Leichtſinn oder
Mutwillen den Blitzableiter ſchädigen wollen Beifall rechts

Abg Braudys Pol Wie ſteht es mit der Religioſität im Heere
In der freien Zeit erlaubt man den katholiſchen Soldaten nicht ſeine
eligiöſen Pflichten zu erfüllen Katholiſche Soldaten verſetzt man mit
Vorliebe in proteſtantiſche Garniſonen und umgekehrt Der Redner wendet
ſich erregt gegen die Freiſinnigen die ihm zurufen koufeſſionelle Eng
perzigkeit

Abg Schrader freiſ Vg Von einer Hurrahſtimmung bei der
jetzigen Berarung habe ich nichts bemerkt Aber es iſt jetzt verfrüht
darüber zu beraten auf welche Weiſe künftig Erſparungen gemacht werden
lönnen Unſere politiſche Situation hat ſich zweifellos gebeſſert Wir ſind
nicht mehr iſoliert und ſtehen mit allen Mächten etwa mit Ausnahme
Rußlands in guten Beziehungen Deshalb müſſen wir uns fragen ob
wir eine ſo koloſſale Land und Seemacht aufrecht erhanen müſſen Auch
die Wirren auf dem Balkan dürfen nicht erſchrecken Wir hoffen daß ſie
bald beendet ſein oder ſo geleitet werden daß die Leute da unten ſich
untereinander prügeln ohne daß wir dabet beteiligt ſind Unſere Armee
hat eigentlich alle Einrichtungen aus dem abſoluten Staat Der Redner
erörtert den Fall der Maßregelung des Hamburger Rechteanwalts Braband
als Reſervevifizier

Abg Storz D Vp Herr Bebel feiert heute ein Jubiläum Als
ſein politiſcher Gegner erkläre ich daß ſeine rein menſchlichen Eigenſchaften
ſympathiſch berühren Er beweiſt welchen Einfluß die flammende Be
geiſterung eines einzelnen Mannes auf die Nation gewinnen kann Jebßzt
da er vom politiſchen Kampf zurücktritt und die Waffen bei Seite gelegt
hat muß man ihm menſchliche Sympathie als Kollege entgegenbringen
Wir ſind warme Freunde der Friedenebewegung Warum jetzt man die
jüdiſchen Soldaten zurück läßt ſie nicht Offiztere werden Die phantaſtiſchen
Ideen über Luftkriege erregen kein Aufſehen mehr der Ballon wird aber
llmählich die Kavallerie beim Aufklärungsdienſt erſetzen Die dreijährige
Dienſtzeit bei der Kavallerie und Feldartillerie muß man betibehalten
Der Redner bringt einige württembergiſche Beſchwerden vor deren Prüfung
der württembergiſche Militärbevollmächtigte Oberſt von Dorrer zuſagt

Preußiſcher Kriegsminiſter v Einem Jn vielen Punkten kann ich
mich mit dem Abg Schrader einverſtanden erflären Die ganze Art ſeiner
Rede hat ſympathiſch berührt Er ſieht die augenblickliche politiſche Lage als
für uns ſehr günſtig an Das deutſche Reich will keinen Krieg nach links
und keinen nach rechts Es ſteht ſehr entſchloſſen auf der Seite ſeines
Verbündeten und hinter dieſem politiſchen Wollen ſteht die deutſche Armee
Kommt wirklich ein beſſeres Verhältnis zu England vielleicht ſogar eine
Entente cordiale zuſtande ſo kann man ja auch vielleicht daran denken
das Heer zu vermindern Jch weiß nicht was kommen kann Herr Schrader
weiß es auch nicht Wir brauchen aber nicht bei der Zukunft zu verweilen
die Gegenwart iſt hart genug Auch ich bin davon durchdrungen daß im
Tempo der letzten Jahre die Koſten des Heeres nicht ſteigen können Aber
Neuordnungen aller Art waren notwendig daher ſind die Koſten ange
ſchwollen Das einzige Beſtreben iſt die Güte des Heeres zu erhalten

m An e

iſt darauf gerichtet das gute Verhältnis zwiſchen Armee und Volk zu ent
zweien Lachen der Soz Die Verfolgung eines Landwehr oder Re
ſerveoffiziers wegen politiſcher Tätigkeit innerhalb der ſtaatserhaltenden
Parieien weiſe ich weit von mir Gelächter der Soz Für den Offizier
gibt es aber eine Grenze und das iſt die Soziaidemokratie Ich führe
nur einen Grund an Die Sozialdemokratie leugnet die Bedeutung des
Eides Lärmender Widerſpruch der Soz Das iſt uns oft genug geſagt
worden Der Fall Braband verhält ſich ganz anders als dargeſtellt iſt
Emn der Sozialdemokratie zuneigender Offizier kann nicht ein guter Führer
ſein Der Kriegeminiſter wendet ſich dann gegen den Abg Brandys

Abg Erzberger Ztr Die ganze Sparſamkeitsaktion ſcheint im
Sande zu verlaufen Wir freuen uns daß der Kriegsminiſter erklärt hat
daß unſeren Verbündeten mit aller Energie die Bündnistreue mit allen
Konſequenzen gehalten werden ſoll Damit ſind wir völlig einverſtanden
Beifall Sonderbar war das Verhalten des Kriegsminiſters gegenüber

dem Abg Häusler Er hat ihn beinahe als Jgnoranten hingeſtellt
Aber auch in der bayeriſchen Armee wird kein Jgnorant Generalmajor
Die Schärfe der Abwehr des Kriegsmintſters war ebenfalls überraſchend
Vun ſitzt der Biock beiſammen ohne etwas fertig zu bringen Das einzige
Reſultat iſt die Spottgeburt des Finanzkompromiſfes Lärmender Beifall
der Antiblockparteien Gelächter beim Block Auch Jhre Tätigkeit in der
Geſchäftsordnungsékommiſfion kann nicht begeiſtern Leſen Sie darüber nur
das Berliner Tageblatt Gelächter Der Redner ſpricht über die Be
vorzugung des Adels im Heere verlangt öffentliche Qualifikationsberichte
wendet ſich gegen die Monopoiſtellung der Firma Krupp und gegen die
vielen Verſetzungen

Nach 7 Uhr vertagt das Haus die weitere Beratung auf Freitag
2 Uhr

Schluß nach 71 Uhr

Preußiſcher Landtag
Herrenhans

4 Sitzung Donnerstag den 18 März I Uhr
Am Miniſtertiſch Frhr v Rheinbaben
Präſident Frhr v Manteuffel eröffnet die Sitzung

Auf der Tagesordnung ſteht die einmalige Schlugberatung eines An
trages Graf Mubach betr

Stellungnahme gegen jeden weiteren Ausban der Reichs
erbſchaftsſteuer

Der Antrag des Berichterſtattters Dr v Dziembowski geht dahin
dem Antrag die Zuſtimmung zu erteilen

Antragſteller Graf Mirbach Mein Antrag den ich ſchon im vorigen
Oktober eingebracht hatte iſt in mehr als einer Beziehung antiquiert da
im Reichstag ſich bereits eine ſtarke Mehrheit gegen die Nachlaßſteuer er
tlärt hat Die konſervative Reichstagsfraktion wird in dieſer Mehrheit
einen rocher de bronese bitden ebenſo wie die konſervative Abgeordneten
hausfraktion einen rocher äe bronce bilden wird gegen jede Aenderung
des preußiſchen Wahlrechts Lebyaftes Bravo Da mein Antrag das
gewollte Ziel ſomit erreicht hat lege ich auf ſeine Abſtimmung keinen Wert
mehr und ziehe ihn zurück

Damit iſt dieſer Punkt erledigt
Der Geſetzentwurf betreffend die Vereinigung der Städte Saarbrücken

St Johann und Malſtatt Burbach zu einer Stadtgemeinde Saarbrücken
wird in der Faſſung des Abgeordnetenhauſes genehmigt ebenſo der Ge
jetzentwurf betreffend die Bildung eines Landarmenverbandes für die Jnſel
Helgoland

Hierauf wird die Beratung der Beſoldungsvorlagen und der
Steuergeſetze fortgeſetzt

Oberbürgermeiſter Dreifert Brandenburg und Oberbürgermeiſter
Lentze Magdeburg erörtern die ſchwere Belaſtung die den Kommunen
aus den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes über das Lehrerbeſoldungs
geſetz erwachſen und machen dem Finanzminiſter den Vorwurf daß die
Regierung die Jnutereſſen der Kommunen bei der Beratung des Lehrer
beſoldungsgeſetzes im Abgeordnetenhauſe nicht genügend gewahrt habe Die
meiſten Kommunen werden infolge des Lehrerbeſoldungsgeſetzes ihre
kommunalen Zuſchläge zur Einkommenſteuer bedeutend erhöhen müſſen
Magdeburg z B auf 1809 Proz

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben beſtreitet erneut daß die
Kommunen mit den Beſtimmungen über die rückwirkende Kraft im Lehrer

Die Sozialdemokratie hat dem Heere den Krieg erklärt ihr einziges Streben
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Erhöhung der Bezüge aller Beamten alſo auch der Lehrer und Geiſtlichen

märchenhaft glänzend geſchildert Aber unbeſtritten ſei doch daß die Lage

Täglich treten Anleiheprojekte der großen Städte an die Oeffentlichkeit

Summe dag doch das Geſetz im Hertrenhaufe nicht ſcheitern Beifall

prüfen das ſind wir der Welt und uns ſelbſt ſchuldig Der Finanznuuniſter

von den beiden Freunden die über Land ziehen und von denen der eine

daß er hungrig ſei Da ſagt der Reiche im Durchſchnitt haben wir doch

Die Durchſchnittszahl iſt alſo nicht genügend

verwaltung beſtehen zerſtreut werden Die ganzen Koſten des Lehrer

die geſamten Schulverbände nur 9 Millionen zu tragen haben Und auf

t

Grunde gehen und das Gejetz wird daran nicht ſcheitern

Lehrer auch mit der Verabſchiedung der Lehrerbeſoldungsvorlage nicht be

Beamtenkategorien wie die der Regierungsaſſeſſoren die ſich nicht organi

tigung der Städte durch die Vorlage Die Regierung verfahre wie der

zur Geſetzgebung abſpreche Der Miniſter werde wie er ſagte von der

hoffentlich dazu den Anſtoß geben Heiterkeit Die Rolle welche den

harren vergeblich gerechten Gerichts Heiterkeit und Zuſtimmung

ſoldung größtenteils ſelbſt auf Wir verwenden alſo eigenes Leder

Geld Doch aus den Taſchen der Steuerzahler er verwendet alſo doch

geſchieht Sehr richtig Wenn die Regierung die Belaſtung des Beſitzes

dembkraten Den neuen Beſtrebungen hätte eine konſequente und ziel

des Grundbeſitzes vor allem im Oſten iſt zwar recht hart die Regterung

von Buch kann ich aus ganzem Herzen zuſtimmen Dem Wettſtreit um

unſeres geſamten politiſchen Parteilebens Sehr wahr Wenn die Be

alle Parteien mitwirken von der Sozialdemokratie ſpreche ich natürlich

Geld verdienen will der wird nicht Beamter der findet anderswo ein
und zu verbeſſern Die Armee muß tatſächlich ein Volk in Waffen ſein

ICCCGC IIDurch die enormen Umsätze meines Hauptgeschäftes und meiner 5 Zweiggeschäfte bin ich im Stande
meiner Kundschaft eine unbegrenzt grosse Auswahl zu bieten

Durch die Preiswürdigkeit infolge der kolossalen Wareneinkäufe
Durch die aufs sorgfältigste ausgeprobte Passform und Verarbeitung meiner Konfektion

wird meine Leistungsfähigkeit auf eine Stufe gestellt
wie sie von keiner anderen Seite erreicht werden kann
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beſoldungsgeſetz überraſcht worden ſind Schon in der Thronrede war eine

mit rückwunkender Kraft angekündigt Widerſpruch bei den Oberbürger
meiſtern Die Verhältniſſe in den großen Kommunen habe er nicht

der großen Städte beſſer ſei als die der mittleren und lleinen Kommunen

20 30 40 Millionen es rauſcht nur ſo Heiterkeit Die ganze Be
laſtung der großen Kommunen beträgt 3 Millionen Mark An dieſer

Oberbürgermeiſter EhlersDanzig Dem Kowpromiß des Abgeordneten
hauſes können wir nicht ohne weiteres zuſtimmen Wir müſſen ſorgfältie

hat hier die Durchſchnitiszahlen gegeben mit denen die Kammunen belaſtet
werden Bei Durchſchnittszahlen denke ich immer an die ſchöne Geſchichte

reich der andere arm iſt Der Reiche verzehrt im Gaſthof zwei Beeſſteaks
und eine Flaſche Wein der Arme der nichts verzehrt ſagt beim Aufbruch

jeder ein Beeiſteak gegeſſen und eine halbe Flaſche Wein getrunken
Stürmiſche Henrerkeit J

Miniſterialdirektor Schwartzkopff Jch bin überzeugt daß in der
Kommiſſion alle Bedenken die jetzt noch bei den Leitern der Kommunal

beſoldungsgeſetzes betragen 60 Millionen von denen der Staat 51 Millionen

die größeren Schulverbände mit über 25 Schulſtellen kommen nur etwa
über 7 Millionen An dieſer Summe können Kommnnen nicht zu

Profeſſor Hillebrand Breslau glaubt daß die Unzufriedenheit der

ſeitigt werden wird Die ganze Vorlage ſei ein Produkt der Agttation
Die Lehrerſchaft die am beſten organiſiert ſet habe am meiſten erreicht

ſieren iönnen ſind am ſchlimmſten weggekommen
Oberbürgermeiſter Wallraf Köln beſchwert ſich über die Beeinträch

heilige Crispin Er könne es verſtehen wenn Herr von Buch angeſichts
der Kommiſſſionsbeſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes unſerer Zeit das Talent

Zwangsidee einer justitia distributiva beherrſcht er werde ſich hoffentlich
zu der justitia restituens bekennen und die Kommiſſionsberatung werde

Städten zugemutet werde erinnere an Goethes Wort Erhebet ein Streit
ſich ſo ſtürzen die Gäſte von goldenen Stühlen in nächtliche Tiefen und

Finanzminiſter Frhr von Rheinbaben Der heilige Crispin flickte
mit fremdem Leder Die Regierung bringt aber die Koſten für die Be

Graf Mirbach Frhr von Rheinbaben hat kein Recht den Vergleich
mit dem heiltgen Crispinus abzuiehznen Woher nimmt er denn das

fremdes Leder Zuſtimmung Jch kann nicht begreifen wie man von
einer Steuerreform in Preußen reden kann ehe man weiß was im Reiche

noch weiter zugibt dann wird die Proletariſierung weiter gefördert Die
Regierung ardeitet nicht bewußt aber tatſächlich im Jntereſſe der Sozial

bewußte Regierung längſt ein Halt zurunſen müſſen Bravo
Finanzminiſter Frhr von Rheinbaben Die ſteuertiche Belaſtung

tut aber ihr möglichſtes um den Oſtpreußen zu hetfen
Profeſſor Dr Loening Halle Den geſtrigen Ausführungen des Herrn

die Gunſt der Beamten muß endlich ein Ende gemacht werden Dleſer
Weitſtreit der Parteien untergräbt die Disziplin und führt zum Verderben

ſoldungsvorlagen verabſchiedet ſind dann muß die Zeit der Ruhe eintret
und der Landtag muß alle Beamtenpetittonen zurückweiſen Daran müſſen

nicht Der preußiſche Staat hat noch niemals ſeine Beamten beſonders
gut bezahlt Es iſt ja niemand verpflichtet Beamter zu werden Wer

Unterkommen Die Ehre dem König von Preußen zu dienen iſt das
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Seite 18 Sonnabend
Motiv das ſo viele in Preußen vom Miniſter bis zum unterſten Beamten
ſerab Beamte werden läßt Dieſen Sinn müſſen wir im preußiſchen
eamtentum aufrecht erhalten und müſſen ihn als Volksvertreiung wahren

Sonſt kommen die Beamken auf die ſchiefe Ebene auf der ſie ſich leider im
etzten Jahr bewegt haben

Oberbürgermeiſter Wilms Poſen bittet bei den Lehrerbeſoldungen dem
Zompromiß des Abgeordnerenhauſes zuzuſtimmen damit endlich Ruhe in
ſie Lehrerſchaft komme Die Begrenzung der Lehrergehälter nach oven iſt
erechtfertigt Die abſolute Freiheit der geben Kommunen in der Beſoldungrer Lehrer führt zu Unträglichkeiten Man wird verſuchen müſſen die

Rommunen auf irgend ein Weiſe zu entlaſten
Das Lehrerbeſoldungsgeſetz geht an eine Kommiſſion von 15 Mit

jliedern die übrigen Vorlagen an die um 5 Mitglieder verſtärkte Finanz
omimiſſion

Das 5 vertagt ſich auf Freitag 1 Uhr kleine Vorlagen
Schluß 5 Uhr

Abgeordnetenhaus
56 Sitzung Donnerstag 18 März

Am Miniſtertiſche von Breitenbach
Präſident von Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Die zweite Leſung des

Bauetats
wird fortgeſetzt

Abg Dr Krüger Marienburg konſ fragt nach dem Stande der
Nogatregulierung

Mimnſſter von Breitenbach rwidert daß eine Vorlage über die
Nogatregulierung noch in der laufenden Seſſion vorgelegt werden ſoll

Abg a Saldern konſ bittet um Vermehrung des Eisbrecherparks
auf der Elbe

Miniſter von Breitenbach Bei dem letzten Hochwaſſer reichten
unſere Eisbrecher aus Jmmerhin legen dieſe Ereigniſſe es nahe die Zahl
der Eisbrecher zu vermehren

Abg KrauſeWaldenburg fragt wie weit die Arbeiten an der Durch
bruchsſtelle der Elbe bei Bergen vorgeſchritten ſeien Er bittet die Vor
ſage wegen Bereitſtellung von Mitteln für die Ueberſchwemmten möglichſt
dald einzubringen Staatshilfe ſeit beſonders hier notwendig da die private
Hilfstätigkeit ſich nicht ſo berätigt hat wie bei Unglückgällen im Auslande
Sehr richtig Man ſollte es aber nicht für möglich halten daß ein
Bauer einen Aufruf erläßt mit der Ueberſchrift Die Taſchen zu Ein
ſolches Vorgehen verdient Entrüſtung und Verachtung Zuſtimmung

Ein Regiernugskommiſſar legt im einzelnen dar daß alles ge
ſchehen ſei üm der Hochwaſſergeſahr zu begegnen Selbſt bei ungünſtiger
Witterung würde das Hochwaſſer ſechs Tage gebrauchen um den Damm
bruch zu erreichen Es ſei geſorgt daß der Dammbruch bis dahin ge
ſchloſſen ſei

Abg Blell ſreiſ Vp bittet die Eisbrecher der Elbe auch auf der
Havel zu verwenden

Miniſter von Breitenbach ſagt Berückſichtigung dieſes Wunſches zu
Abg Bethge konj Als einer der im Ueberſchwemmungsgebtet

zuhauſe iſt danke ich der Regierung für ihr kräftiges Emgreifen ebenſo
allen anderen die uns Hilfe gebracht haben

Abg von Arnim Züſedom konſ Der Aufruf des betreffenden
Bauern mit der Aufforderung Die Taſchen zu iſt auf taube Ohren ge
Je Jn manchen Bauerndörſern iſt nicht einmal ſondern zweimal für
ie Ueberſchwemmten geſammelt worden Beifall

Abg Dr Kries konſ dankt der Regierung für Meliorationsarbeiten
im Netzetal

Abg Ramdohr freikonſ tritt lebhaft für die Fiſcher auf der Elbe
zin die durch den harten Winter ſehr geſchädigt ſind

Der Etat wird bewilligt

Der Eiſenbahnetat
Es folgt die zweite Leſung des Eiſenbahnetats Die Budgetkommiſſion

ſchlägt zwei Reſolutionen vor wodurch von 1910 ab darauf Bedacht zu
nehmen iſt daß behufs wutſamer Ausgeſtaltung des Ausgleichsfonds dieſem
außer den rechnungsmäßigen Ueberſchüſſen ein Betrag des Reinüberſchuſſes
der Eiſenbahnverwaltung zugeführt wird welcher einen beſtimmten Prozent
jatz des jeweiligen ſtatiſtiſchen Anlagekapitals der preußiſchen Staatsbahnen
ſiberſteigt und wonach ferner eine Begrenzung des Extraordinariums in
Ausſicht zu nehmen iſt

Abg Graf v d Gröben konſ Der Eiſenbahnetat iſt jetzt über
ſichtlicher aufgeſtellt was zu begrüßen iſt Bedenkhich erſcheint daß man
auch in dieſem Jahre ſämtliche neuen zweiten Geleiſe auf Anleihen über
nehmen will Bei den Bauten ſollte man mit größerer Vorſicht zu Werke
ehen Die Zulaſſung der Fahrgäſte dritter Klaſſe zu den Speiſewagenha zu einer Abwanderung aus der zweiten Klaſſe in die drute geſührt

Es wird vielleicht nötig ſein einen beſonderen Zuſchlag für die Benutzung
des Speiſewagens zu erheben Aeußerſte Vorſicht müſſen wir auch walten
laſſen bei der Genehmigung neuer elektriſcher Privatbahnen Das Prinzip
des Staatsbahnweſens darf nicht weiter durchbrochen werden Auch bei
der Einführung des elektriſchen Betriebes auf den Staatsbahnen bitte ichvorſichtig zu fin Den Staatsbahnwagenvertrag begrüßen wir Wir

treuen uns daß ein Eingriff in die Hoheit der Emzelſtaaten nicht erfolgt
da wir nicht daran denken die Einzelſtaaten zu verpreußen

Abg Schmedding Ztr Nirgends mehr als im Staate gilt der
Satz fundamentum est pecunia Zur Abwanderung in die unteren
ſtlaſſen hat die Fahrtartenſteuer zweifellos beigetragen Daneben ſoll man
aber auch die Wirkung der alles nivellierenden und ausgleichenden Zeit
nicht unterſchätzen Einer Abſchaffung der Fahrkartenſteuer im Reich würden
meine Freunde zuſtimmen

Abg Macco ntl Bei den Schwankungen in unſeren Eiſenbahn
einnahmen iſt ein Ausgleichsfonds nicht zu entbehren Aber er muß auf
eine geſetzliche Grundlage geſtellt werden Jch hoffe daß wir im nächſten
Jahre dazu kommen werden Es herrſcht jetzt eine förmliche Jagd nach
Erſparniſſen Die Eiſenbahnverwaltung darf ſich als Faktor im Wirtſchafts
leben nicht beeinfluſſen laſſen durch zufällige momentane Verhältniſſe Der
Verkehr wird immer mehr wachſen denn die ehrliche Freude am Reiſen
wird immer größer Die Frage des elektriſchen Betriebes muß weiter ge
prüft werden Beifall

Abg Frhr v Zedlitz freikonſ Die Annahme der von der Kom
miſſion vorgeſchlagenen Reſolution würde einen Fortſchritt bedeuten Wir
dürfen in Preußen nicht eine Anleihewirtſchaft bekommen wie wir ſie im
Reich haben Die ſoziale Fürſorge für Beamte und Arbeiter billigen wir
Uber es muß auch dafür geſorgt werden daß wir nicht zu Zuſtänden
lommen wie wir ſie jetzt in Frankreich haben Beiſall

Das Haus vertagt die Weiterberatung auf Freitag 11 Uhr
Schluß 4 Uhr

Voransſichtliches Wetter am 20 März
Veränderliche Bewölkung milde Neigung zu Regen

Oeffentliche Wetter Anſage für den 20 März
Wolkiges wärmeres Wetter mit etwas Regen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Kleine Chronik
Berlin 18 März Schloß Stolzenfels wird nicht ver

kauft Die Verhandlungen wegen eines Verkaufes des Schloſſes Stolzen
ſels am Rhein ſind jetzt abgebrochen worden Der Gaſtwirt Schad in
Capellen erhielt auf ſeine Jmmediatemgave an den Kaiſer um Erhaltung
des Schloſſes die Mitteilung daß Verhandlungen über den Verkauf des
Schloſſes nicht mehr geführt würden

Berlin 18 März Weil ihr der Angeklagte ſo leid tue
Der eigenartige Fall daß ein jungendlicher Pompadourräuber von der
Ueberfallenen noch vor Gericht ein Geldgeſchenk erhält ereignete ſich geſtern
in dem Moabiter Kriminalgericht Am 26 Januar d am Früh
nachmittag war die Geſangslehrerin A gerade im Begriff das Haus
Lützowſtraße 254 zu verlaſſen als im Vorgarten ein junger Burſche auf
ſie zupprang und ſ mit der Fauſt ins Geſicht ſchlug Zugleich packte der
Attentäter das lederne Handtäſchchen der Ueberfallenen und verſuchte
es ihr zu entreißen Es kam zu einem heftigen Ringen bei dem die
Lehrerin zu Boden ſtürzte Erſt als der Portier des Hauſes aus dem
Fenſter kleiterte um der Ueberfallenen zu Hilſe zu eilen ließ der jugendliche
Räuber ſein Opfer los und ergriff die Flucht Er wurde von dem Poſt
aushelfer Sell in der Potsdamerſtraße eingeholt und zur Polizei gebracht
Die Ermittelungen ergaben daß der Attentäter der Arbeitsburſche Fritz

wegen Gr m nichténutziger Streiche von ſeinem in der Provinz wohn
haſten Vater aus dem Hauſe geſagt worden war Der Sechzehnjährige
trieb ſich ſchon längere Zeit ohne ſich Arbeit zu juchen in Berlin umher
bis er um ſich Geld zu beſchaffen den Raubanſall ausführte Das Gericht
erkannte dem Antrage des Staatsanwalts gemäß auf zwei Monate Ge
jängnis unter Anrechnung von einem Monat der erlittenen Unterſuchungs
vaft Nach der Urteilsverkündigung übergab die Ueberfallene dem
Gericht drei Mark mit dem Bemerken daß ihr der Angeklagte ſo
teid tue er ſolle es entweder im Geſängnis beſſer haben oder das Geld
wenn er entlaſſen werde nützlich anwenden Vielleicht folgt auch das
Gericht dieſer Regung ſo bemerkt hierzu die B Mp und empfiehlt
den jugendlichen Miſſetäter der bedingten Begnadigung Jetzt kann ein
Beſſerungsverſuch noch Erfolg haben

BVerlin 18 März Unter dem ſchweren Verdacht des
verſuchten dreifachen Kindesmordes iſt die Arbeiterfrau Martha
Mieytner aus der Holſteiniſchen Straße 16 in Steglitz von der Kriminal
polizei verhaftet worden Die Feſtnahme der Frau erfolgte in Ham
burg wohin ſie nach der Tat geflüchtet war Es wird der M zur Laſt
gelegt an ihren drei kleinen Kindern Guſtav Karl und Anna einen
Mordverſuch verübt zu haben Am Vormiktag des 2 Dezember v Js
entſtand in der M ſchen Wohnung plötzlich ein Brand bei dem die drei
Kinder in der größten Lebensgefahr ſchwebten Mit ihrem Manne hatte
die M ſtets im Streit und Unfrieden getebt und um ſich zu rächen
wollte ſie wahrſcheinlich die Kinder an denen der Mann mit großer Liebe
hängt aus der Welt ſchaffen

Sonneberg i Th 18 März Selbſtmord des Oberbürger
meiſters Oberbürgermeiſter H Liman der ſeit 1893 unſerer Stadt
vorſteht hat fich heute kurz vor der Etatberatung im Gemeinderate in
ſeiner Wohnung erſchoſſen

Lübeck 18 März Lohnzwiſtigkeiten im Lübecker Hafen
Die Haſen arbeiter haben den Lohntarif gelündigt

Wilhelmshaven 18 März Oſtaſtenreiſe des Panzer
kreuzers Scharnyorſt Der Panzerkreuzer Scharnhorſt tritt ſeine
Oſtaſienreiſe bereits am 1 April an

Frankfurt a 18 März Feuersbrunſt Der Neubau
des Zeilpalaſtes iſt heute nachmittag ein Raub der Flammen ge
worden Sämtliche Frankfurter Feuerwehren hatien große Mühe ein
Ueberſpringen des Rieſenbrandes auf die umliegenden großen Geſchäſts
häuſer zu vermeiden Der Materialſchaden iſt ſehr bedeutend

Zürich 18 März Skifahrer von einer Lawine ver
ſchüttet Am Juchlipaß ſind geſtern vier Schweizer Skifahrer
von einer Lawine verſchüttet worden Zwei konnten ſich heraus
arbeiten die beiden anderen kamen um

Mailand 18 März Rache eines entlaſſenen Patienten
Auf dem Corſo Porta Romana einer der lebhafteſten Straßen iſt
Profeſſor Piantenida Chefarzt des Hospitals von einem 50jähr
Manne durch Meſſerſtiche ſchwer verletzi worden An ſeinem Auf
kommen wird gezweifelt Der Verbrecher erklärte aus Rache gehandelt zu
haben weil er trotz ſchweren Leidens aus dem Hoſpital entlaſſen wurde

Brüſſel 19 März Ein Doppelgänger des Königs Der
bedeutende Jnduſtrielle Valere Mabille der Beſitzer des Hüttenwerks
Mariemont eine als Doppelgänger König Leopolds volkstümliche Perſön
lichkeit iſt im Alter von 69 Jahren geſtorben

Liſſabon 18 März Heftiges Unwetter herrſcht an der
portugieſtſchen Küſte Von den dreizehn Mann ſtarken Beſatzung eines
Fiſcherbootes das bei Setubal ſcheiterte ſind ſieben Mann ertrunken

Ans der Amgebung
Eisleben 18 März Neuordnung des ſtädtiſchen Schul

weſen Die Stadtverordneten beſchloſſen in ihrer heutigen Sitzung dieNeuordnung des ſtädtiſchen Schulweſens in der Weiſe daß vom j Apru to10

ab drei Volksſchulen eine Knabenminelſchule eine Mädchenmittelſchule und
eine höhere Mädchenſchule beſtehen für welch letztere ein akademiſch
gebilderer Rektor angeſtellt wird

Mockrehna 18 März Ueberfahren Hier wurde an dem
Bahnwärterhauſe 70 der Arbeiter Horn aus Audenhain vom Perſonen
zuge überfahren Horn wollte auf dem Bahndamme zur Arbeit gehen
Er hatte die Mütze über die Ohren gezogen und ſo das Herannahen des
Zuges nicht gehört Der Schwerveirletzie wurde nach dem Dorgauer Kranken
hauſe gebracht

Belleben 18 März Selbſtmordverſuch Vorgeſtern gegen
mittag ſchoß ſich der Poſtbote Guſtav Bork in ſelbſtmörderiſcher Abſicht
in die Bruſt Die Verletzung führte jedoch den ſofortigen Tod nicht herbei
Er wurde abends nach gebracht

Liebenwerda 18 März Wie Kinder verunglücken können
Jn Rotyſtein haue die Gärmersfrau Thielmann ihrem 2 jährigen
Söhnchen die Handſchuhe damit er ſie nicht verliere mu einer Schnur um
den Hals befeſtigt Als ſie nach einer Weile nach ihrem Kinde Ausſchau
hielt fand ſie es im Hofe unter einem Wagen erdroſſelt auf Der Kleme
war beim Hindurchkriechen unter dem Wagen mit der Handſchuhſchnur
hängen geblieben die ihn erwürgte

Kelbra 18 März Unfall Der Dienſtknecht Günſchmann
von hier wurde als er mit beiadenem Wagen auf der Roßla Kelbraer
Chauſſee fuhr von zwei vorüberfahrenden Kutſchen gegen ſeinen Wagen
gedrängt ſodaß er zu Fall kam und von ſeinem eigenen Geſchirr über beide
Unterſchenkel gefahren wurde

e Erfurt 17 März Eine bedenkliche Typhusepidemie
iſt in unſerer Stadt und einem Teil ihrer Umgebung ausgebrochen Durch
einen Milchhändler aus Walſchleben in deſſen Haus der Typhus herrſcht
wurde dieſe Krankheit hier in mehrere Familien eingeſchleppt Trotz der
ſofort getroffenen Vorkehrungen gegen eme weitere Ausbreitung der Seuche
hat dieſe letder wen um ſich gegriffen Jn den beiden hieſigen Kranten
häuſern ſind heute über 50 wphuskranke Perſonen untergebracht und die

Sunlichk Seife
haft einen märchennhaften Umsafz 20 Millionen Stück ist der Wochen verbrauch
Über die qanze Erde ist Sunlicht Seife verbreiter Dieser enorme Consum ist
aber das beste Zeuqnis welches diesem hervorragenden fabrikat aus

sehr werden kann das überall in srefs qleichbleibenderGüle zu hoben ist

20 März Nr sZahl derer die zu Hauſe liegen dürfte auch nicht gering ſein Bedauer
ſicherweiſe hat die Epidemie auch bereits einige Opfer gefordert es ſind
bis jetzt drei Todesfälle infolge von Typhus vorgekommen geſtern iſt der
33 Jahre alte Oberlehrer an der hieſigen Oberrealſchule Georg Hitzer an
Typhus geſtorben Die Krankheit tritt auch in mehreren umliegenden
Orten auf ſo in Jlversgehofen und in Giſpersleben Die hieſigen Kranken
häuſer ſind zwar noch imſtande Typhuskranke aufzunehmen doch rechnet
man für die nächſten Tage mit einer Zunahme der Fälle und hat deswegen
Raum geſchaffen jür den Fall daß die Krankenhäuſer beſetzt ſein ſollten
Geſtern wurde die Jakobiſchule ausgeräumt und in ein Lazarett ſür
Typhuskranke umgewandelt Jm Laufe des heutigen Tages ſind wieder
neue Krankheitsfälle gemeldet worden

Magdeburg 17 März Die Stadtverordneten genehmigten
geſtern mit ziemlich erheblicher Mehrheit die Erhöhung des Waſſergeldes
von 12 auf 15 Pfg und beſchloſſen ferner mit knapper Mehrheit daß
dieſes Waſſergeld in der bisherigen Weiſe erhoben werden joll Die
Erhöhung der Zuſchläge zur Einkommenſteuer wird nach den Erklärungen
des Bürgermeſſters Reimarus vorausſichtlich 18 Proz betragen Wetter
wurde die neue Billetſteuerordnung über die ſeit 1907 beraten worden
war abgelehnt es bleibt alſo bei den bisher geltenden Beſtimmungen der
Luſtbarkeits und Billetſteuerordnung

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 18 März
Wegen Zuhälterei wurde der Maſchinenſchloſſer Eduard Wege

zu 6 Wochen Geſängnis verurteilt
Hehlerei Am 7 Aptil v J wurde der Rohproduktenhänd er

Gottlieb Graßmeyer von der hieſigen Strafkammer wegen Hehlerei zu
einem Monat Gefängnis vermteilt weil er ſchuldig erkannt wurde von dem
Schloſſerlehrling Ernſt Reinhardt einen Reiſekoffer den dieſer zuſammen
mit dem Arbeiter Franz Beer mittels Einbruchdiebſtahls erlangt hatte ge
kauft zu haben obgletch er habe wiſſen müſſen daß der Koffer nicht auf
ehrliche Weiſe erworben fein konnte Vor dem Reichsgerichte erzielte G
die Aufhebung dieſes Urteils und Zurückweiſung der Sache an die Vor
inſtanz Heute ſtand die Sache zur abermaligen Verhandlung an Der
Angeklagte beſtritt entſchieden den Koffer gekauft zu haben Reinhardt
habe ihm dieſen allerdings angeboten doch habe er der Angeklagte
auf den Ankauf verzichtet weil er ſolche Sachen überhaupt nicht kaufe
Reinhardt behauptet dagegen Graßmayer habe ihm den Koffer für 20 Pfg
abgenommen und ſein Genoſſe Beer erklärte R ſei in ein Geſchäft
gangen das nicht weit vom Gaſthof zum weißen Roß liege und ohne
Koffer wieder gekommen Jn dieſer Gegend negen aber die Geſchäftsränme
des Angeklagten Durch zahlreiche Zeugen ſuchte der Angeklagte zu be
weiſen daß er den Koffer nicht gekauft haben könne Der Gerichshof kam
ſchließlich auch zur Freiſprechung des Angeklagten Es müſſe berückſichtigt
werden daß G mit ſolchen Waren kemen Handel treibe er ſeit 13 Jahren
auch nicht wieder wegen Hehlerei beſtraft worden iſt

Schöffengericht

Halle 18 März
Schlechter Arbeitskollege Der Arbeiter Jonas Knop auf

Rittergur Gr Werder ſtahl am I März einem Arbeitskollegen aus dem
gemeinſchaftlichen Schlafraum ein Jackett eine Hoſe und 27 Mk bares
Geld und reiſte dann ab Jn Halle wurde er jedoch von dem Beſtohlenen
ergriffen Das Gericht verurteilte den Dieb zu 6 Wochen Geſängnis

Diebſtahl auf dem Bahnhof Am 18 Dezember v J ſtahl
der polniſche Arbeuer Adam Gursti im Warteraum des hiefigen Bahnhoſs
einem eingeſchlafenen Landsmann einen Handkoffer in dem ſich u a
150 Mt bares Geld befanden Der Spitzbube fuhr damit nach Hannover
wurde dort aber von dem Beſtohlenen der nachgereiſt war entdeckt Der
Spitzbube dejaß noch 80 Mk Das Gericht ſchickte ihn auf 6 Wochen ins
Geſängnis

Kohlendiebe Der Bergmann Ludwig Block und der Arbeiter
Hermann Heine aus Amsdorſ ſtahlen wiederholt des nachts vom Werkho
der Grube Robert bei Wansleben auf den ſie durch einen zerbrochener
Zaun kochen in Säcken Brikeits Emen jungen Arbeitsburſchen der ſit
ſah und erkannte fragten ſie ob die Luft rein ſei und als dies bejah
wurde füllten ſie die Säcke und zogen damit ab Sie riefen dem Burſcher
dann noch zu Morgen abend kommen wir wieder wir werden danr
pfeiſen Jn einer anderen Nacht wurden ſie von mehreren andern Per
ſonen wieder beim Diebſtahl erwiſcht Heine rückte aus und Block nannt
ſich dem Nachtwächter gegenüber Meyer und konnte dann ungehindert ab
ziehen Vor Gericht beſtruren beide die abgeſaßten Diebe zu ſein T
die Beweisaujnahme aber zu ihren Ungunſten ausſiel wurde Block de
wegen Diebſtahls ſchon vorbeſtraft iſt zu 3 Wochen und der undbeſtraft
Heine zu 2 Wochen Gefängnis verurteilt

Diebſtahl Der 20 jährige Arbeiter Otto Schmidt aus Beeſer
wurde beſchuldigt im Dezember v Js einem jungen Manne in Ammen
dorf mittiels Einbruchsdiebſtahl eine Dampſmaſchine im Werte von 40 Mk
entwendet zu haben Sch beſtritt den Diebſtahl und behauptete das Ge
ſtohlene in einem Lokale der Delitzſcherſtraße von zwei Männern aus
Leipzig für 5 Mk getauft zu haben Gegen ihn ſprach aber der Umſtand
daß er wußte daß der Beſtohlene eine ſolche Maſchine beſaß dieſe auch
vorher geſehen hatte daß er anfangs geleugnet hatte im Beſitze einer
ſolchen Maſchine zu ſein und daß er die Maſchinenteile neu angeſtrichen
haite obgleich dies nicht nötig war Das Gericht hielt ihn deshalb des
Einbruchsdieoſtahls überführt und verurteilte ihn zu 3 Monaten Gefängnis

Aus dem Geſchäftsverkehr
Mey K Edlich in Leipzig Nur eine kurze Spanne Zeit noch

und das gewohnte aber dennoch ſtets mit heller Freude begrüßte Bild
volliger Verjüngung bietet ſich in der Natur dem entzückten Auge dar
Ein ſolcher Erneuerungsprozeß ſtellt ſich beim Wechſel der Jahreszeiten
auch in den meiſten Hanshaltungen als ein ungbweisbares Bedürfnis
heraus ſei es in bezug aut Garderobe oder Wäſche für Damen Herren
und Kinder oder aber Eardinen Teppiche oder ſonſtige Erſorderniſſe der
Jnnendekoration Auch zu Geſchenken der mannigfachſten Art bietet fich
vekanntlich häufig genug Gelegenheit Als eine empfehlenswerte Bezugs
quelle für alle dieſe Artikel ſei hierdurch das Verſandgeſchäft Mey Edlich
in Leipzig Plagwitz in Erinnerung gebracht deſſen reichhaltiger Frühjahrs
katalog ſoeben zur Ausgabe gelangt iſt Die Durchſicht dieſer Preisnſte
gewährt ein wirkliches Vergnügen möge daher im Bedarfsſalle niemand
verſäumen ſich dieſes Verzeichnis das völlig koſtenfrei zugeſandt wird
kommen zu laſſen

Jahrelang ſchön erhält man Linoleum und Parkett nur mit
Gumiol Politur Dieſe Politur glättet nicht geſtattet kaltes Wiſchen der
Zimmer und beſitzt infolge ihres Oelgehaltes größte Jmprägnierungsfähigkeit
während die conſiſtenten Bodenwichſen nur mehr vvenaufliegen und die
neuerdings im Handel befindlichen ſogenannten nicht glättenden naßwiſch
baren conſiſtenten Produkte äußerſt ölarm ſind und daher Linoleum leines
falls genügend imprägnieren können Man ſei deshalb vorſichtig und
die r Gumiol Politur Zu haben in den meiſten Drogerien Siehe
Jnſerat
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Seite Sonnabend
Hauncdel und Verkehr

Der Stahlwerksrerband hat den Halbzeugverkauf für das
zweite Quartat zu unveränderten Preisen und Bedingungen frei
gegeben Ueber die Geschäftslage wurde in der Hauptversammlung
folgendes mitgeteilt Der Abruf von Halbzeug im Inmland hält sieh
auf der bisherigen Höhe Auf den Auslandsmärkten ist eine
Aenderung nicht eingetreten In Oberbaumaterial ist der Haupt
bedarf der Reichseisenbahnen eingegangen der ebenfalls hinter dem
Vorjahr erheblich zurückbleibt Ebenso sind die Liefertermine im
Gegensatz zu den bishewgen Gepflogenheiten ziemlich weilt hinaus
gerückt In Rillenschienen wurden wieder grössere Aufträgo mit
ainer Anzahl städtischer Verwaltungen ab geschlossen Das Gruben
schienengeschäft war in den letzten Wochen weniger lebhaft Vom
Auslande gingen weitere Anfragen und Aufträge auf Schwerschienen
in befriedigender Menge ein 3ei Formeisen ist die PFrühjahrs
belebung im Inlandgeschäft infolge der ungünstigen Witterung die
ein Kkräftigeres Einsetzen der Bautätigkeit verhindert noch viebt
eingetreton Naoh Norddeutschland ist ausserdem der Versand in
folge der geschlossenen Schiffahrt noch nicht möglich Das Aus
landsgeschäft wird durch die gleichen Verhältnisse beceintlusst wie
das im Inland Der englische Wettbewerb drückte infolge des
dortigen Stilliegens des Formeisengeschäfts auf die Preise

Zum Projekt eines Stabeisenverbandes Die in Köln ge
pflogenen Verhandlungen zur Bildung eines Stabeisen verbandes
sind abermals ergebnislos abgobrochen worden so dass bis auf
weiteres nicht mehr an die Syndizierung des Stabeisens gedacht
werden kann

Anhalt Dessauische Landesbhank Bei einem Gesamtumsatz
auf einer Seite des Hauptvuches von 651,5 0 V 537,3 Mill Mk
ergibt sich ein Reingewinn von 979 438 975 813 Mk Hiervon
sollen u a 24857 24014 Mk auf das Bankgebäude abgeschrieben
ferner 61 Proz wie i Dividende auf 14 Mill Mk Aktien
kapital verteitt und 45374 49 357 Mk vorgetragen werden Die
bisherige Wittenberger Kommandite Paul Berndt Co wurde mit
sämtlichen Aktiven und Passtven übernommen und in eine Piliale
umgewandelt

Gera Greizer Kammgarnspinnerei Die Generalversammlung
beschloss nach Veberweisung von 1250009 Mk an den gesetzlichen
und den Spezial Roservefonds sowie 50 000 Mk Rücklage auf Bau
Konto eine Dividende von 6 Proz auf beide Aktienkategorien zu

vorzutragen In den Aufsichtsrat wurden durch Zurutf wieder
gewählt Fabrikant Reinh Cremer in Greiz und Ingenieur Emil
Overhoftf in Gera

Akt Ges für Verkehrswesen in Berlin Der Aufsichtsrat
beschloss den für 1908 mit 861 302 i V 861 221 Mk festgestellten
Reingewinn zur Ausschüttung einer Dividende von 11 Proz wie
i zu verwenden und 17 775 17 127 Mk Vvorzutragen

Akt Ges für Leder Waschinenriemen und Militäreſfekten
Fabrikation vormals Heinrieh Thiele zu Dresden Der Rein
gewinn in 1908 steilt sich auf 231738 i V 210813 MKk woraus
wieder 14 Proz Dividende auf die Aktien und 20 MK auf jeden
Genussschein verterlt werden so len

Vereinigte Fabriken photographischer Papiere in Dresden
Der Aufsiehtsrat bringt wiederum 8 Proz Dividende und einen
Gewinnanteil von je 24 i V 30 Mk auf die Genussscheine in
Vorsechlag

Dresdner Albuminpapierfabrik Akt Ges in Dresden Für
1908 schlägt der Aufsichtsrat wiederum 8 Proz Dividende und
einen Gewinnanteil von je 18 Mk auf die Genussscheine Vor

Varziner Papierfabrik Die Gesellschaft erzielt laut Ge
schäftsbericht für 1908 nach 121375 i V 112 348 Mk Ab
schreibungen einen Reingewinn von 108993 304 788 MKk woraus
5 Proz Dividende auf 2 Mill Mk 15 Proz auf II Mill MK
Aktienkapital verteilt werden Der Vorstand hotft dass nach Ver
stärkung der Betriebskraf und nach Durchführung der geplanten
Verbesserungen in der Zellulosefabrik die Gesellschaft wieder zu
befriedigenden Ergebnissen kommen wird

Delmenhorster Linoleumfabhrik Ankermarke Dem Ge
schäftsber echt entnehmen wir dass sich 1908 die ungünstigen Ver
hältnisse auf dem Weltmarkt im besonderen für die Linoleumbranehe
noch mehr verschlechtert haben Nach Abschreibungen von 185 424
i V 331 983 MK ergibt sich ein Ueberschuss von 532 207 918856
Mark der wie folgt verwendet werden soll 13 Proz Dividende für
1908 403 000 Mk 22 Proz 682 000 Mk für Tantiemen
50 306 95 028 Mk und Vortrag 78900 Mk Im Vorjahr erhielt
noch der Spezialreservefonds 100000 Mk

9

Berliner Produktenbörse vom 18 März
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen inländ 232,00 234,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Juli 229,00 MK

Roggen inländ 170,00 171,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
Hater märx meckleno, ponm vreuss, vos u sconles lerner

187,00 194 ,00 Mk mittel 182,00 186 00 MK russischer
178,00 181,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

a is amerikanischer Mixed 178,00 181,00 Mk runder 172,00
bis 175,00 Mk tre Wagen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saakkreid
Gerste inländische vutterware mitrei und gering 156,00 bis

167,00 MK gute 168 00 184,00 Mk russ und Donau leichte
142,00 145,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Krbsen in und ausländ FPutierware mittel 185,00 190,00 MK
Taubenerbsen 191,00 202,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmenl 00 28 25 30,25 Mr
Roggenmehl O u 21 30 23,10 Mk
Weizenkleise 11 75 12 25 MK
Roggenkleie 11,60 12 20 MK

Proise um 21 Unr niehtamtlich
Weizen Tendenz Fest Mai 229,75 Mk Juli 229,25 MK

September 214,75 Mk
Roggen Tendenz Pest

September 184,00 Mk
Hater Tendenz PFest
M ais Tendenz Pest
kKü b öl Teondenz

tober 53,10 Mk

Mai 179,50 Mk Juli 184,50 MK

Mai 173,75 Mk Juli 174,50 Mk
Mai 159,25 3tr Juli 154,75 Mk

Stetig März Mk Mai 53,89 Mk Ox
Kaftee

Hamburg Donnerstag 18 März abends 6 Vhr Kaffeemarkt
Good average Santos per März 34/ Gd per Mai 341 Gd per
September 32 Gd per Dezember 31 Gd Ruhig aber behauptet

Zueker
Magdeburg Donnerstag 18 März Znekerberioeht

zueker 88 Grad onne Sack 10,25 10,35 Nacnprodukte 75 Grad
ohne Sack 8,35 8,50 Stimmung Fest RBrotraffinade 1 ohne
hass 20 121 20 37 Kristalizueker m 8 Gem Raffinade m
8 19,871 20 12 Gem Melis I m 8 19,3715 19 621 Stimmung
Fest Kohbzucker 1 Proäukt Transit trer an Bord Hamburg
per März 21,20 Gä 21,35 Br per April 21,10 Gd 21,20 Br
ver Mai 21,20 Gd 21,30 Br per Juni 21,30 Gd 21,40 Br per
August 21,50 Gd 21 ,60 Br Stetig

iamburg Donnerstag 18 März abends 6 Vhr Zuokermark
Rüben Ronzucker I Produkt Basis 889 Rendement neues Usanoe
rei an Bord Hamburg per 100 Kilo per März 21,15 per April
21,10 per Mai 21 ,15 per August 21,50 per Oktober 19,99 par
Dezember 19,85 Ruhig

Korn

Petroleum
Hamhburg 18 März Potroleum flau Amerik spez Gewleht

0,800 7,25
Antwerpen 18 März Petroleum Raff Type weiss loco

22 bez u Br März 24 Br April 221 Br Mai Juni 221 Br
Tendenz Fest

Zahinunges Einstell ungen
Ueber die naconste nenden Firmen i das ars rertähnres oröfkne

worden Der Sitz äes Konkursgericuts ist wo nörig in Kla nnara beigetügt die Daton sind äer Kröttnangstermin dar Adlaut der Anm aldaktrist
die erate Gläudigerversammiune und der Prütangsrerinin

Kaufmann G Löchner Inh d Fa Gebrüder Löchner Käse
handlung in Brucheal 16f3 104 10/4 30/4

Witwe E M M Priesemuth geb Welzel in Radebeul Dresden
r6/3 7/4 20/4 20/4

Kaufmann Friedrich Gütebier
15/4 65

Bauuntgrnehmer Gerh Schepers in Caternberg Essen Rubr 13/3
26 4 7/4 4/5

Hutmacher Hermann Sehrapel in Freienwalde Oder 15/3 20/4
28/4 28/4

Weiss Co Inhb d Fa Rudolph Kühn Fabrikbes in Gotha
16/3 9/6 19/5 16/6

Hamburger Creditbank e G m b H Bankgesehäfte in
Hamburg 16/3 10/5 16/5 2/6

Kaufmann K Günther Inh d Fa C Günther Vorm P Mäller
in Raguhn Jessnitz Anh 15/3 8/4 8/4 13/5

Schreinermeister a ver Jäckle in Schwarzenberg Miesbach 133
8/4 104 104

Schuhwarenhändler Th v Elmpt in Hochheide Mörs 15/3 204
1415 14/5

Meiereibesitzer Gustav Kittner
15/4 21/5

Kaufmann Josef Heck in Mülheim a Rhb 15/3 24/4 16/4 12/5
Schreinermeister Peter Ottinger in Furth b Deisenheim München

16/3 64 16/4 16/4
Sschankwirt H Ohr Michael in Thiergarten Plauen 15/3 14

14/4 14/4
Mühlenbesitzer Richard Meyer in Hohenbrück Stepenitz 153

244 3/4 8/5
Kaufmann Georg Berg in Stettin 15/3 20/4 6/4 294
Kaufmann Hans Iauterstein in Tilsit 15/8 14/5 16/4 30/6
Putz und Manufakturwarengeschäft M H Köblitz in Ziegelheim

Waldenburg 1613 24/4 7/4 51/5
Schuhfabrikant Louis Krause in Weissenfels 16/3 144 16/4 26/4

in Elberfeld 15,3 21/4

in Mohrungen 16/3 15/5

Sechiſtshewegungen,
Hamburg 18 März Hamburg Amerika Linie Lome nach

Westafrika 16 März v Las Palmas abgeg Fürst Bismarck nach
Havana und Mexiko 18 März 6 Uhr morg v Havre abgeg Spezia

20 März Nr 67New Orleans 17 März 10 Uhr 25 Min vorm v Cuxhaven abgeg
Deutschland v Newyork 18 März 2 Uhr morg Dover pass Pre
toria v Newyork 18 März 1 Uhr 20 Min morg Lizard pass Ia
Plata n Nordbrasilen 17 März 8 Uhr abds v Funchal abgeg
Kronprinzessin Cecilie 17 März v Vera Cruz n Hayvana abgeg
Abessinia 17 März v Philadelphia n Newyork abgeg Etruria n
Mittelbrasilien 17 März morg Quessant Creach pass Moeteor
17 März 7 Uhr morg in Genua angek Odenwaid n Westindien
17 März 8 Uhr vorm in Antwerpen angek Westphalia 16 März
v Singapare n Colombo abgeg

Bremen 18 März Norddeutscher Lloyd Erlangen gestern
nachm 5 Uhr v Rotterdam abgeg Norderney gestern nachm
4 Uhr in Antwerpen angek Skutari gestern nachm 5 Uhr v Kon
stantinopel abgeg Prinzregent Luitpold gestern mittag 12 Uhr in
Suez angek Tübingen gestern abend 12 Uhr v Port Said abgeg
Bülow gestern abend 9 Uhr in Suez angek Prinz Ludwig gestern
abend 7 Uhr v Schanghai abgeg Prinzess Alice heute vorm 10 Uhr
V Penang abgeg Prinz Heinrich gestern nachm 2 Ubr v Alexan
drien abgeg Schleswig gestern nachm 3 Uhr v Marseille abgeg
3resiau gestern nachm 2 Uhr v Baltimore abgeg Kaiser Wilhelm
der Grosse gestern nachm 5 Uhr v Cherbourg abgeg

m S

Friedmann Co Bankgeschüft
Halle a S Poststr 2

Im freien Verkehr ermittelte Kurse von Kali und Kohlenwerten

Nach An
trages gebot

Nach An
frage gebot

Alexandershall 7000 705 Rothenberg 1500 1550
heienroäee 4700 4900 Ssachsen Weimar 240 0 2500
Bernhardshall 675 725 1 Salzmünde 2325 2375
Bruckdort Nietleb 6900 6150 Schielerka ate
Burbach 11600 11800 Siegtried I 30251 3075
Carisftund M 6100 Thüringen 4450 4550Ce 170 200 I rrier 37251 3825on 5500 Wilhelmshal 9300 9500Deriischland 30N 3200 Wintershall S 11 800Einigkeit S 5330Freie Vogel K Adler Vorz Aktien 671 69

Unverhofſt 1850 1910 Bismarcksball Akt 24,50 25,50
Glückaut Sondera

hausen
Grossherzog von

Benthe Akt z2 6415 600 16 290 Deutsche Kaliwerk
Aktien J 92,50 93,50

Sachsen 5600 6000 Friedrichshall Akt 88 89
Güntershall 3800 3990 Hallesche Kali
Hansa Silberberg 2700 2890 werk Aktien 34 36
Heldrungen I 1100 1125 Hattort Vorzugs
Hermann II Kali 12700 Aktien 81 83Hermann III Kohle 2675 2750 j Heldburg Aktien 50,25 51,25
Hohenzollern S 3000 ustus Aktien 63,50 64,50
Humboldt 1325 1375 Krügershall Aktien 75 76Immenrode 3900 3050 Ludwigshall Akt 68 7
Johannashall 3350 3350 Neu Bleicherode
Manstelder Kuxe 7501 Aktien 91,50 94
Michel 3600 3700 Prinz Adalbert Akt 23 25
Moltkeshall 500 550 Ronnenberg Akt 113 115Neustassfurt 9600 10 000 Salzdettfurth Aktien 1623 165
Jegiser 1100 1150 Ssigmundshall Akt m 124
Rössing Barnten 2751 300

ab geschlossen am 19 März 10 Uhr vormittags

Tendenz Matt

Abonnements und JInserate
jür den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Beeſenerſtr 27 vis avis Annenſtr Kurt Gebauer Kolonialwarenhdlo
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr Arthur Bach Kolonialwarenhandlung
Geiſtſtraße 26 Thronicker Lipffert Zigarren und Tabakhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Nachf Kolonialwarenhandlung
Ludwig Wuchererſtr 69 Joh Rothe Zigarrenhandlung
Magdeburgerſtr 68 Mar Stoye Nachf Jnh Mar Thümmel

Zigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

46 F H Weber Kolonialwarenhandlung
Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachritzſtr Haupt Expedition
Gr Wallſtr 36 Ecke Kl Wallſtr Ernſt Friedel Kolonialwarenhdlg
Giebichenſtein Triftſtr 24 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann Farben und Bauartikel
Trotha Trothaererſtr 28 L Büchner Kolonialwarenhandlung

ſowie von ſämtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver
breitungsbezirke

Waſſerſtände Am 18 März Weißenfels Unterpegel 08
Halle unterhalb 1,99 Bernburg 1,28

17 März nachm v Taku n Moji abgeg Badenia n Newyork und
e 5 2tha m 2,08

Unterpvegel 80 Oberpegel 1 56 Dresden 0 42 Magdeburg 2

r Berlin Bankdiskont 3120/0 TombardzinsfuB 4/2 Privatdiskont 27/89 o
Obligationen mit sind hypothekar sichergestelſt Nachaàdr verdBerliner Börse S n
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Seite 20 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 20 März Er 67Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
GrundſtücksVerkauf

Am Dienstag den 6 April 1909 vormittags 11 Uhr ſollen im Be
ratungszimmer I des Ratskellergebäudes Marktplatz 2 II die der
Stadtgemeinde Halle a/S gehörigen Grundſtücke Frieſenſtraße Nr 5
Freybergs Garten zum Bau von Kleinwohnungen öffentlich meiſtbietend

verkauft werden
Zur Abgabe von Geboten wird nur zugelaſſen wer im Termin nach

weiſt daß er eine Bietungskaution von 100 Mark bei der Stadthauptkaſſe
hinterlegt hat

Die Verkaufsbedingungen werden im Termine bekannt gemacht und
können am Tage vor der Ausbietung im ſtädtiſchen Bureau V Markt
platz 20 I Zimmer 4 eingeſehen werden

Halle a den 11 März 1909 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Der Sparkaſſe ſtehen zur Zeit wieder genügend Mittel zur Aus
leihnng aut Hypotheken zur Verfügung Anträge auf Ge
nehmigung mündelsiecherer hypothekariſcher Darlehen werden
ohne Vermittler während der Dienſtſtunden in den Geſchäftsräumen
unſerer Hauptſtelle entgegengenommen Daſelbſt wird jede gewünſchte
Auskunft über die Bedingungen der Ausleihung erteilt

Außerdem werden auch Gelder gegen Verpfündung von mündel
ſicheren Hypotheken und Jnhaberpapieren ſowie von Guthaben
öffentlicher Sparktaſſen welche zur Anlegung von Mündelgeld für ge
zignet erklärt worden ſind ausgeliehen Die Hypotheken können bis zu
o der n und die Jnhaberpapiere bis zu des Kurswertesbeliehen werden Der Zinsfuß für dieſe Darlehen richtet ſich nach dem
Diskont der Reichebant

Halle a den 11 Februar 1999Der Vorſtand der Sparkaſſe der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Auntz und Brennholz Verſteigerung

Sonnabend den 20 März er vormittags 10 Uhr ſollen auf
der Peißnitz ungefähr 40 Haufen Nutzholz meiſt Eſchen Rüſtern und
Pappeln und 10 Haufen Buſchholz öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige
Bezahlung verſteigert werden Für Abfuhrmöglichkeit iſt geſorgt

Halle a den 16 März 1909 Der Maniſtrat
Anusſehreibung

Der Abbruch des ſtädtiſchen Grundſtückes Friedrichſtr Nr 65 ſoll im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis Freitag den 26 März 1909 vormittags 10 Uhr
an das Bureau 1 Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen Die
Bedingungen und Zeichnungen liegen im Zimmer Nr 5 des Hochbau
amts Marktplatz 20 zur Einſicht aus

Halle a den 18 März 1909 Städtiſches Hochbauamt

Ausſehreibung
Die Lieferung von gußeiſernen Kannleisentetlen für das

Geſchäftsjahr 1909 ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Montag den 29 März vormittags 10 Uhr
im Magiſtratsbureau I Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen
woſelbſt die Bedingungen nebſt Zeichnungen ausliegen und auch die Ver
dingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 18 März 1909 Städtiſches Tiefbauamt

Bekanntmachung
Für die Hochbauten der Erweiterung des ſtädtiſchen Elektrizitätswerkes

wird ein tüchtiger Bautedhniker mit abgeſchloſſener techniſcher Mittel
ſchulbildung und langfähriger praktiſcher Erfahrung geſucht

Meldungen mit Lebenslauf Zeugnisabſchriften und Angabe der Ge
haltsanſprüche ſind umgehend an uns einzureichen

Halle a den 16 März 1909Die Verwaltung des ſtädtiſchen Elektrifitätswerkes

Bekanntmachung
freitragende Kunſtſteinſtufen betreffend

Die Herſtellung von Treppen aus freitragenden Kunſtſteinſtufen wird
unter folgenden e für den Stadtkreis Halle a S zugelaſſen

1 Die Stufen müſſen ſteis eine den Regeln des Eiſenbetonbaues
entſprechende Eiſeneinlage erhalten

2 Mit dem Baugeſuch bezw vor Herſtellung der Treppen ſind der
Baupolizeibehörde ſtatiſche Berechnungen ſowie ein Längs und ein Quer
ſchnitt der Stufen im Maßſtab 1 10 einzureichen woraus die Eiſenan
ordnung genau erſichtlich iſt

3 Die Auflaſt muß mindeſtens
gewähren

4 Das Miſchungsverhältnis iſt ſo zu bemeſſen daß auf 1 cbm Sand
und Steinſchlag bezw Kies mindeſtens 280 kg Zement entfallen

5 Jm übrigen ſind für die Herſtellung die preußiſchen miniſteriellen
Beſtimmungen für Eiſenbetonhochbauten vom 24 Mai 1907 maßgebend

6 Bei jedem einzelnen Bau iſt eine von der Baupolizei Behörde aus
zuwählende Stuſe zur Prüfung der Eiſeneinlage anzuſchlagen entſprichtdieſe den Forderungen nicht ſo ſind 3 weitere Stufen anzuſchlagen Sind
auch dieſe unvorſchriftsmäßig ſo iſt die ganze Lieferung zu verwerfen und
ſolange auf dem Bauplatze zu belaſſen bis die neuen Stufen angeliefert ſind

7 Beſtehen Zweifel hinſichtlich der Güte des Betons ſo iſt die Bau
polizeibehörde berechtigt auf Koſten des Unternehmers die Stufen von
einer amtlichen Prüfungsanſtalt unterſuchen e laſſen

8 Die PolizeiVerwaltung behält ſich das Recht vor die Herſtellung
der Stufen in der Fabrik jederzeit einer Kontrolle zu unterziehen

Halle a den 16 März 1909 Die Bolizei Verwaltung

2,5fache Sicherheit gegen Kippen

Vorteilhaftes Angebot
Wie alljährlich so verkaufe auch in diesem Jahre um vor Eintreffen der Neuheiten für Frühjahr und Sommer mein

Lager möglichst ganz zu räumen in der Zeit vom 15 bis 31 März sämtliche

gemusterte Strümpfe
in Wolle und Baumwolle für

geringelte gestreifte
karierte und

bestickte Muster

Damen Herren und Kinder

zu bedeutend ermäßigten Preisen
Da ich wie bekannt nur gute solide Qualitäten führe so bietet sich hierdurch günstige Gelegenhbeit

Besonders mache ich auf eine sehr grosse Auswahl in Kinder Wadensöckchen aufmerksameinzukaufen
solche sehr Vorteilhaft

Halle a S I Sehnee Nacht A Ebermann un öent z

Nachlaß Auktion
Donnerstag den 25 ds Mts ſollen hierſelbſt

Geiſtſtraße 41 Hot vorm von 9 Uhr ab folgende
gebe Gegenſtände öffentlich meiſtbietend gegen bar verſteigert werden

2 Pferde 1 Kutſchwagen 1 Break 1 Schlitten mit Schellengelänte Kutſch n Arbeitsgeſchirre 1 Leiterwagen 1 Roll
wagen Pferdedecken 3 e rin en herer verſchüoe Eggen mehrere Dezimalwagen 1 Poſten kleinere

er Gartengerätſchaften 1 Eismaſchine vorzüglich fürMolfereien und Brauereien paſſend 1 horizont Zwillingsdampf

maſchine mit Riederſteuerung ca 35 P 250 380 ſehr gut erhalten
1 Dampfpumpe 1 Speiſepumpe 1 Röhrenteſſel mit Vor
wärmer l vollſtändige Anlage für elektriſche BelenchtungDampfmaſchine 1 Aachener Dynamomaſchine Schalttafel
Akkumnlatoren Batterie u verſchied andere Ferner daſelbſt von
nachtnittags 3 Uhr ab 3 Dorfelder Billards mit
Zubehör und Lampen ca 200 Stüce ſolide Wiener Stühle 12
do Brouze und ander Kronen für Gas und elektriſches Licht
Tiſche Sofas Schränke Gartenmöbel verſchiedene große
und kleine Spiegel diverſe Möbel Haus u Küchengeräte
und viele andere Eegenſtände Beſichtigung von 7 Uhr ab

Conrad Drebinger
beeid Auktionator

Halle a Durgſtroße 50 Fernſprecher 3019

R G m b HSonntag den 28 März 1909 gang 2 u Uhr
im Kaffeegarten zu Trotna kleiner Saal

General Verlammlung
Tagesordnung 1

geänderten Vereinsſtatuts
3 Verſchiedenes

Zutritt nur gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte
Halle Trotha den 19 März 1909

Der Auſſichtsrat
Franz Sachse Vorſitzender SKarl köcſſer Cementwarenfabrik Schafſtädt

Fernruf 26 Gegründet 1897 Bahnſtation
Empfehle außer 4 Syſtemen Cemenldoppel u einfalzigen Dachplatten

Cementbiberſchwänze verſchiedener Schablonen garantiert aus nur ge
waſchenem ſcharfen Sand und pa Portlandcement erſtere aus eigener
Grube kein Kohlenabbauſand u alle in das Cementfach ſchlag Lieferungen

Cementrohre aller Dimenſionen
Lichtweite 100 150 200 300 400 500 600 700 800 900 1000 mm
Brunnenringe 1000 1200 mm i L mit Falz ſauber und billiger als
gebrannte Tonſteine

Cementrohre ſind bekanntlich dauerhafter und nur halb ſo teuer wie
gebrannte Tonrohre

Gute Referenzen von ſtaatlichen ſtädtiſchen Gemeindebehörden Privat
perſonen c zu Dienſten

Paul Lindner halle a S
Mmolkereihutter engros

Friäedrichstr 24 Fernspr 2418Spezlalgeschäft für
Allerfeinste Tafelbutter in Original Pfd Stücken

Beratung und endgültige Annahme des ab
2 Anträge der Mitglieder S 45 des Statuts

Auszug
aus den Verzeichnis der zur Annahme von Praktikanten ermüchtigten Krankenhäuſer und

mediziniſch wiſſenſchaftlichen Jnſtitute in Preußen

Name des Zahl der

S ufgabe und ärztlichen e E gUame CLeitende Aufgabe un Leiters vei etten4 S Vergünſtigungen
S Ort Kreis der Hehörde uſw Zweck ſelbſtänd Aſſt J zahl S für

S teilungen au S Sv Anſtalt der Anſtalt desAbteilungs Kenten S 25 Praktikanten
S leiters1 Halle a/S Halle a/S BergmannsSetktion IV der Knappſchafts Profeſſor 8 29 276 6 Keine Vergünſtigung

Stadt troſt Knappſchafts Lazarett Dr Oberſt
Berufs

Genoſſenſchaft

2 Halle a/S Halle a/S Evangel Vorſtand Allgemeines Profeſſor 3 38 46 160 3 Mittags und AbendStadt Diakoniſſen Krankenhaus Dr Genzmer c
haus Ausbildung von ChirDiakoniſſen Dr Witthauer

Jnn
u Frauen

8 Halle a/S Halle a/S St Eliſabeth Graue Schweſtern Allgemeines Dr Aldehoff 2 18 150 2 Kzreie Beköſtigung us Stadt Krankenhaus v d hl Eliſabeth Krankenhaus Chir monatl 5 Hit
Dr Winternitz

nn

Halle a den 16 März 1909

Die Ausſage gegen Prima Brirotts
Franz HKildebrand

e ich zurück
Brodte Wausleben

in Fuhren frei Haus a Ztr 70 Pf
Th Grapontin Schwetſchkeſtr 14 II

Best fawilieo Joiletteseife

e a u 95e rig
v van J rr v La abeke ger h

Naumann Offenbach H
h 23 Pfakate kenntüch

Vertreter Linaner al a n 24

m Löfſenmd s
5 Malz Extract bekannt

vrorzügliches Mähr und
9 gungs mittel

Malz SuppenExtract
für magendarm Kranke Kinder

Malz Leberthran
für zarte scrophulöse Kinder

45

2Milehzucker
ernährung Refnuste Markoe

i Nähr Maltosse
lösliche Nahrung fär echlecht
entwickelte Kinder

e er

erde be
Jusfen u Catarrh

Krippen Malz ExtractHusten
Milchküchen Bonbons

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIXII eSäuglingsheimen Nur aie äehten on 0
werden täglich mit bestem e E D L FLU M D Co

verwendet GRUNBACH bei Stuttgart

fleisch Offerte

Sonnabend kommt ein großer PoſtenKalplloisen Rindfleisech gelweinelleiseh
zum Verkauf Sämtliches Fleiſch n tierärztlich unterſucht

Kalbfleiſch a Pfund 70 75 Pfg prima Rindfleiſch ohne Knochen
a Pfund 75 80 Pfg Schweineſſeiſch a Pfund 75 85 Pfg Rot u
Leberwurſt a Pfund 70 Pfg prima Knoblauchswurſt a Pfund 70 PſgFalbsleber a Pfund 90 Pfg Kalbsſtöpfe a Stück 50 Pfg
a Stück 40 Pfg Geſchlinge a Stück 70 Pfg Würſtchen a Paar 10 15 Pfg

auf 3 Mark 45 Stückiſch iſt wie vekannt hochfein und

ganz großer Auswahl

Prasser s Wurstfabriſt Mut
Habieh s Koch und Haushaltungssehule

Gr Steinstrasse 14 II
unter Leitung staatlich geprüft Lehrerin
Anfang des nouen Kursus 15 April er

Anmeldungen werden noch entgegengenommenKätche Dhereachule I Ezn h

Das neue Schuljahr beginnt am Donnerstag
den 15 April vormittags 8 Vhr Anmeldungen
neuer Schüler nimnit der unterzeichnete Direktor ent
gegen der auch zur Erteilung jeder weiteren Auskauntt

gern bereit ist Dr BrohmTapetenS Ausstellung

Neue diesjährige Ware bis 50 ermässigt
Durch große vorteilhafte Abſchlüſſe und Bareinkäufe bin ich in

der Lage Tapeten von 8 Pfg an zu verkaufen und gebe trotz der
billigen Preiſe für jedes Zimmer von 10 Rollen aufwärts eine Rolle

Tapete gratis
Rur Coiststr 6 Hall Tapeten Haus zen

Bitte die Preiſe in meinen Schaufenſtern zu beachten W

Apart Stoff Anzüge Von 36 Mk an Stoſſlelerung
mod gute

Sämtliches Fle billig und alles in

Bin immer zu s Möbel rep Bild Einr Brüderſtr 15,H
ägerplatz 3 K Junge T an n beſſereum n Pflege zu r eg monatl Vergr

prompt u billig Weinholz Hatz 5 pt Näheres tzstr 6 II r

Verarbeitung Du naen Mass tiſche villigſte
c e Wo An der Monte 2 a

458

T

TW

e

5

S

7

R
Wanne

7

v


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1909


